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Ratssitzung vom 30.07.2007 
TOP 10 /   Bau einer Einfeldturnhalle am Grabbe-Gymnasium 

 
 
Sehr geehrter Herr Heller,  
 

mit Schreiben vom 05.02.2007 wies der erste Beigeordnete, Herr Dr. Reinke, in einem 
Schreiben an die FWG-Ratsfraktion (auch Anlage zu VV/089/2007) zum Thema „Freibad 
Schwarzenbrink“ auf §14, Abs 1 „Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO NRW)“ hin. Der 
Absatz, auf den Dr. Reinke hinwies, lautet: 
„Bevor Investitionen … beschlossen werden und im Haushaltsplan ausgewiesen werden, soll 
unter mehreren in Betracht kommenden Möglichkeiten durch einen 
Wirtschaftlichkeitsvergleich, einen Vergleich… der Folgekosten, die für die Gemeinde 
wirtschaftlichste Lösung ermittelt werden“. 
Dies ist mit der Vorlage VV/338/2007 nun auch nachträglich zum Beschluss Einfeldturnhalle 
geschehen. Da der Rat sich weiterhin mehrheitlich für die unwirtschaftliche Lösung 
Einfeldturnhalle entschieden hat, bitten wir Sie, zu prüfen, ob der Ratsbeschluss beanstandet 
werden muss. 
 

Dies sollte schon deshalb auf seine Richtigkeit geprüft werden, weil laut Haushaltsbeschluss 
der Schulentwicklungsplan abgewartet werden sollte. Der zwischenzeitlich einstimmig, also 
mit den Stimmen der Ampel-Koalition, beschlossene Schulentwicklungsplan macht deutlich, 
dass der Bau einer Einfeldturnhalle am Schulzentrum Ost bei weitem nicht ausreicht. Bei der 
jetzigen, durch die Ampelkoalition herbeigeführten, Beschlusslage ist klar, dass eine weitere 
Investition in eine Mehrfachturnhalle am Schulzentrum Ost notwendig ist, um die 
Pflichtaufgaben der Stadt Detmold zu erfüllen.  
Dieser finanzpolitische Unsinn passt so gar nicht zu Stellungnahmen der Ampel-Koalitionäre 
zu anderen Themen der vergangen Ratssitzung.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

R. Krentz       
Fraktionsvorsitzender  
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